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Sachantrag zu TOP ö 14.1

der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 15.10.2013

Veranstaltungsplakatierung    

1. §4 Abs. 4 „Die Papierplakate werden hinter einer transparenten Folie eingeschoben. Die
Plakate dürfen nicht auf einen Träger aufkaschiert sein.“ im Satzungsentwurf wird er-
satzlos gestrichen. Die Festlegung auf ein Trägersystem gehört nicht in die Satzung.
Wie die Plakate tatsächlich beschaffen sein müssen wird im Anschluss mit den Veran-
staltern und Experten geklärt.

2. Die Firma Strör wird gebeten, im nächsten Bauausschuss verschiedene Trägersysteme,
mit und ohne Kunststofffolien vorzustellen, die praktikabel und einfach zu warten sind.
Die Verwaltung wird gebeten, Beispiele aus anderen Städten vorzustellen. 

3. §11 Inkrafttreten: Die Satzung tritt zum 1. Januar 2015 in Kraft. Bis dahin wird das neue
System getestet und Ende 2014 abschließend beschlossen

4. Die Verwaltung wird beauftragt die Standorte in Kooperation mit den zukünftigen Nutze-
rinnen und Nutzern zu überarbeiten. Mangelhafte Standorte sollen evaluiert und durch
andere Standorte ersetzt werden. 

5. Dreieckständer  sind zulässig und werde im Sinne einer frontalen Fußgängerwerbung
ausdrücklich gewünscht. 
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